
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Niederwörresbach, den 26.02.2012 
 

Der Turngau zeigt sich sehr lebendig beim  
29. Tag des Gerätturnens 

 

Kinderstube des Sportes zeigt sich an der Nahe ohne Nachwuchssorgen / 
Kürzungen der Landesmittel kommt gar nicht gut bei den Turnern an 

 

NIEDERWÖRRESBACH – Die Kinderstube des Sportes zeigt sich an der Nahe ohne 
Nachwuchssorgen, dieses wurde beim „29. Tag des Gerätturnens“ des Turngaus 
Nahetal im Leistungszentrum Niederwörresbach dem Publikum deutlich vor Augen 
geführt. Vor ausverkauftem Haus präsentierten sich die Vereine, dem begeisterten 
Publikum, jung, frisch, schwungvoll, harmonisch, dynamisch und überaus lebendig. 
Neben den erfolgreichen Trampolinturnern und Mehrkämpfern (Jahnkämpfer, 
Leichtathleten, Schwimmer) gehören die Sportakrobaten, die Showtanzgruppen und 
die Rope Skipper zu den Aushängeschildern des Turngaus Nahetal. Eingerahmt in 
eine Turngala wurden die Siegerehrungen der Rundenwettkämpfe im Gerätturnen 
durchgeführt.  
Turngauvorsitzender Wolfgang Scheib wies bei seiner Begrüßung auf die Kürzungen 
der Finanzmittel für den Sport hin. Diese Kürzungen haben zur Folge, dass der 
Turnve  
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Turnverband Mittelrhein einen Sonderbeitrag von 
seinen Vereinen erheben müsse, um das Loch im 
Haushalt zu stopfen. Aber auch die finanzielle 
Unterstützung des Landes, für die Unterhaltung des 
Leistungszentrums in Niederwörresbach, soll ab 2013 
gestrichen werden. Damit stünde diese Einrichtung vor 
dem Aus, was ein großer Verlust für die Region 
bedeuten würde. In der Pause der Veranstaltung war 
es ein zentrales Thema unter den zahlreichen 
Besuchern, die sich die Frage stellten: „Wie will die 
Landesregierung so was den Bürgern vermitteln, in 
anbetracht der Verschwendungen in Millionenhöhe am 
Nürburgring, wo es sich hier im Vergleich nur um 
Peanuts handele?“ 
Unter den zahlreichen Ehrengästen befanden sich die 
Ehrenmitglieder des Turngaues Nahetal Brigitte 
Herrmann und Klaus Müller, Verbandsbürgermeister 
Uwe Weber, und sein Vorgänger Klaus Beck als 
Vertreter des Landrates, Ortsbürgermeister Arnold
Weinz, Klaus Juchem von der Kreisverwaltung 
Birkenfeld, vom Turnverband Mittelrhein der 
Vizepräsident für Leistungssport Dr. Peter Rademacher 
und vom Turngau Hunsrück die Turngauvorsitzende 
Renate Linn-Reuter und ihr Stellvertreter Karl-Heinz 
Leonhard.  
 



Die Moderation des Sportprogramms lag an diesem Nachmittag in den bewährten 
Händen von Christina Georg und Joachim Nickchen. Eröffnet wurde die Turngala mit 
dem KTV-Nachwuchs. Die Turnerinnen präsentierten einen Cowboytanz und die 
Turner zeigten Sprünge am Minitrampolin.  
 

 
 

Die Nachwuchsturner der KTV zeigten Sprünge am Minitrampolin. 
 

Die Mädchen des TV Lauschied machten Aufwärmübungen und zeigten wie man 
sich für die Übungsstunde vorher warm macht.Danach bot der Nachwuchs des TuS 
Meddersheim dem Publikum einen sehenswerten Tanz nach der Musik „Heal the 
world“. 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

Der Nachwuchs des TuS Meddersheim mit einem Tanz um die Welt. 



Beim ersten Geräteblock turnten die Nachwuchsturner an verschienenden Geräten. 
Über den Schwebebalken balancierten gekonnt Hannah Hill (TV Lauschied), Christin 
Schnöbel (SV Niederwörresbach), Lara Marquis (TuS Herborn) und Jana Krämer (TV 
Oberstein), während am Stufenbarren Kimberly Turner (TV Oberstein), Tina Krischok 
(TuS Monzingen) und Jennifer Rauschenbach (Idarer TV) ihr Können zeigten. Auf 
der Bodenfläche tummelten sich Akim Hopp (TV Bad Sobernheim), Leticia Poba und 
Maria Krämer (beide TV Oberstein), Nora Bauerfeld und Olivia Wobito (beide Idarer 
TV), während Felix Georg (TV Hennweiler), Adrian Kalin (TV Bad Sobernheim), 
Phillip Marquis (TuS Herborn) am Parallelbarren und Emilia Dijkland (MTV Bad 
Kreuznach) am Tiefreck ihre Übungen meisterten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Am Ende des ersten Teils der Turngala zeigten die Mädchen des TV Hennweiler 
eine eindruckvolle Darbietung auf der Bodenfläche. 
Mit dem TuS Monzingen am Boden, dem TV Oberstein am Schwebebalken und dem 
TV Odernheim am Reck wurde der 2. Teil der Turngala eröffnet. Die Sportakrobaten 
des TV Bad Sobernheim verzauberten mit ihren Übungen die Zuschauer. Optisch 
beeindruckten die  Seniorenturner der KTV an einem besonderen Turngerät, einem 
doppelten Stufenbarren. Danach turnte der VfR Baumholder am Mini-Trampolin, der 
TuS Meddersheim am Reck, der TV Hennweiler am Sprung-Kasten und der TV Bad 
Sobernheim am Boden.  Die KTV-Mädchen boten anschließend eine Rocky Horror 
Picture Show. Beim zweiten Geräteblock turnten Judith Sievert (TuS Kirchberg), 
Jonas Ohliger (SV Niederwörresbach), Willi Simon (Idarer TV), Emilia Dijkland (MTV 
Bad Kreuznach) und Felix Georg (TV Hennweiler) am Boden, Carlos Stützel (Idarer 
TV), Gian Luca Schwan (VfR Baumholder) und Christian Bliedung (Paderborn) am 
Pferd, Kilian Boroske (TV Oberstein), Christian Bliedung (Paderborn) am Reck und 
Max Sparner (Idarer TV) am Tiefreck. Der TV Rüdesheim zeigte fließendes 

 
 

Adrian Kalin vom TV Bad 
Sobernheim am Barren. 

 
 

Olivia Wobito vom Idarer TV 
beim Bodenturnen. 



Bodenturnen, bevor die Rope Skipper des TV Oberstein und des TuS Mackenrodt 
mit ihren Seilen große Sprünge zeigten. Sie waren trotz eines harten Kadertrainings 
für die Deutschen Meisterschaften, die am 03. und 04. März „Auf der Bein“ in 
Weierbach ausgetragen werden, zu dieser Turngala gekommen um ihre Sportart zu 
präsentieren. Am Schwebebalken zeigte noch mal der KTV-Nachwuchs sein 
Können.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Optisch beeindruckten die  Seniorenturner der KTV an einem besonderen 
Turngerät, einem doppelten Stufenbarren. 

 

 
 
Die Showtanzgruppe des MTV Bad Kreuznach, unter der Leitung von Christa 
Gottschalck, enterten als Piraten mit einer Supershow die Herzen des Publikums, 
bevor sich der Nachwuchs aus dem Turngau Nahetal mit 99 Luftballons von seinem 
begeisterten Publikum verabschiedete. 
 
 

 



 
 

 
 

Die Mädchen des TV Hennweiler mit einer eindruckvolle Darbietung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

  
 

Die Sportakrobaten des TV Bad Sobernheim mit ihren Trainerinnen. 

 

Sportakrobatik in Vollendung vom 
TV Bad Sobernheim. 

 
 

Am Pferd Christian Bliedung aus 
Paderborn, er turnt für die KTV Nahetal-

Niederwörresbach. 
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Die Showtanzgruppe des MTV 1877 Bad Kreuznach, unter der Leitung von 
Christa Gottschalck, enterten als Piraten mit einer Supershow die Herzen des 

Publikums. 
 

 
 

Willi Simon (80) turnte zusammen mit dem 5-jährigen Nachwuchs der KTV. 
 

 
 

Am Schwebebalken zeigte noch mal der KTV-Nachwuchs sein Können. 



 
 
 

KTV-Vorsitzender Karsten Bühl (rechts) nutzte die große Kulisse um treue 
Mitglieder der KTV mit der Bronzenen Ehrennadel (15 Jahre Mitgliedschaft) 
auszuzeichnen.  
Zu den geehrten gehörte (v.l.n.r.) Willi Simon und Dr. Rudolf Schwarz (beide 
Idarer TV), sowie Joachim Nickchen (VfR Baumholder) und nicht im Bild der 
langjährige 1. Vorsitzende der KTV Peter Geib (VfL Simmertal). 
 
Auszug aus der Siegerliste der Rundenwettkämpfe 2011/2012 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Weibliches Gerätturnen: 
 
WK1 - Jahrgang 1998 und jünger: 
1. TV Lauschied  - 359,75 Punkten 
2. TV Hennweiler  - 356,70 Punkten 
3. TV Rüdesheim  - 345,60 Punkten 
 
WK2 - Jahrgang 2000 und jünger: 
1. TuS Monzingen  - 347,25 Punkten 
2. TV Hennweiler  - 343,55 Punkten 
3. TV Rüdesheim  - 335,80 Punkten 
 
WK3 - Jahrgang 2002 und jünger: 
1. TV Oberstein  - 331,55 Punkte 
2. TV Lauschied  - 329,75 Punkten 
3. TuS Monzingen  - 329,10 Punkten 
 
WK4 - Jahrgang 2004 und jünger: 
1. TuS Monzingen  - 309,20 Punkten 
2. TuS Meddersheim  - 305,45 Punkte 
3. TV Bad Sobernheim  - 304,75 Punkte 

Männliches Gerätturnen: 
 
WK1 - Jahrgang 2005 und jünger: 
1. TuS Meddersheim  - 413,25 Punkte 
 
WK2 - Jahrgang 2003 und jünger: 
1. TV Bad Sobernheim  - 478,10 Punkte 
2. VfR Baumholder  - 471,90 Punkten 
3. TV Hennweiler  - 438,00 Punkten 
 
WK3 - Jahrgang 2001 und jünger: 
1. VfR Baumholder  - 521,00 Punkten 
2. TuS Meddersheim  - 520,65 Punkte 
3. TV Rüdesheim  - 515,30 Punkte 
 
WK4 - Jahrgang 1997 und jünger: 
1. TV Bad Sobernheim  - 346,05 Punkte 
2. TV Rüdesheim  - 323,85 Punkte 
 
WK5 - Jahrgang 1993 und jünger: 
1. TV Bad Sobernheim  - 380,70 Punkte 
2. TV Rüdesheim  - 343,55 Punkte 



 
Die Siegerehrungen der Rundenwettkämpfe 2011/2012 wurden durchgeführt 
vom Turngauvorsitzenden Wolfgang Scheib, von Herrsteins 
Verbandsbürgermeister Uwe Weber,  der Fachwartin für weibliches 
Gerätturnen Brigitte Herrmann und dem Fachwart für männliches Gerätturnen 
Christian Simon. 
 

 
 

WK2 - Jahrgang 2000 und jünger:  
(v.l.n.r.)  2. TV Hennweiler - 1. TuS Monzingen - 3. TV Rüdesheim 

 

 
 

WK3 - Jahrgang 2002 und jünger: 
(v.l.n.r.)  2. TV Lauschied I - 1. TV Oberstein - 3. TuS Monzingen 

 
Ressortleiter für Öffentlichkeitsarbeit 
im Turngau Nahetal e.V. 
Rolf Schwabbacher 


